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.M s«V Freitag am Atz. September AG«H

2lussckließende Priv i lessien.

Das MiMcl im» für Handel u»!> Vollswirth»
jchasl Pal »achsteheürc Privilegien uerlängerl!

Am 2. Juli l8<!.">,
1. Das dem ^licdiich Nödigcr auf eine Veibes»

jeiung i» der Fabrikation der Federn für GisenbahN'
luassssvüs und a„dere Falnivnle uoierm 11. August
l«<!2 ertheilte ansschlieöende Privilegium auf die
Dauer deS zweite» IahrcS.

^. PaS der ConlUaro Fantrel'S Witwe, Söhne
und Ncsftn auf <<nc Verbesserung in dem l'isherigen
'l'cifxyrc,!, dic Al'fallc uoii Vrennstpffcn zusammen zu
Î 'clc,! »„!> zu ucrcimgcn, liittcim I«, Iuoi !" ! '»! cr̂
lhciKc ansschiieLende Pc>vi>cgilln> auf Lie Daucr des
sechsten J a w s ,

.'». DaS dem Joseph Georg HelsH-auf die Er»
si»duug eines Zal>!!lci!i!^i!»as!»,ltlele, genannt «Kalu>
l>a«, unterm l . ' , Okiobcr l«5>'.< citheiüe ausschlieLendc
Priuileymm auf die Dauer des fü,,f!cn Jahres.

>, Dos dem Aoam Heller auf die Olsindnng
f>»cr cigextl'ümlichcn Kochmaschine u»d Warmehälters,
wel^ic sich auch als Äällehalter für lülil zu haltende
Sul'staüzc» verwenden lasse, nnterm .̂">, Iü,n !̂ <>2
ertheilte anöschücßende Priuilcginm auf ^c Dauer
des zweite» Jahres, '

,,, Das dem Joseph Langer auf tine Verliesse«
nnig seiner piiuilegilt gewesenen Eiseiilonsttukllo» für
Brücken. unter 'Anwendung derftll'cn für Dachstühle.
üüteiül 3. Iuü I W 2 erlheütc auöschlieLende Priui»
Icginm auf dic Dauer dcs zweiteu bis i,!>:I>lxiv<> fünf.
!eu Jahres,

Am !̂, Juli ! ^ ' > .

<!, Da? dem Joachim n»d Hermann Havtmann
auf ric Entdeckung eines Weichharzes, dessen Lösnn.
gen all? Inselten ucrtil<ic». unterm '.>7. Juni !^,'>7
erlbci«^. seither in ras NUcineigenthum des Joachim
Hartmann ülicrgcgangcne ausschlicsiende Privilegium
auf die Dauer dcs sillientcu Jahres.

Am 4, Juli Ol',^,

7. Pas dem Friedlich Wiese auf die Erfiudi.ua.,
knrch die Peicinig»»^ ciues sclbNNäi'digcn Ehubb-
schlosscs mit micm sell'ssständigcil r̂ahamaschlosse ei»
Schloü InrzMlNcn, welches owie Vcsiß des nchlign,
Ochiüsscls „ich! geöffnet werücn könne, unterm ^"',
Juni ><,!' nil'ciüc ausschließcndc Piioilcgium auf
die Dauer des fünfte» Jahres.

«. DaS dem Friedrich Wiese auf einc Verbisse-
rn»^ ani ssündlischlosse unleriu 2',», Juni I>l.'>^ er.
tlieiüc aüöichülßende Privilegium auf die Dann dc«
fünflc» Inl'rcO.

',», Daz teiu Wilhelm Weintraud aus die Erfin-
dung cincs Co^icrrahnicnö mittelst welchem uo» gute»
odcr schlechten phologlaphisch<» Glaincgatioen die
schöüstcn Pliplel:(io>.'ttn dargestellt werden lönncn u„-
term .">. I l , I i !«<!! eüheiltc auöschücßcudc Pririlegium
auf oie Dauer des zweiten Jahres,

Z. 425. n (3) N r . NN'<! l .

Kundmachnnst
2V!»ü k, k. apostolische Majestät haben

mit dcr allerhöchsten Entschließung vom l2 . d.
M . zu sscnchmiqeil geruht, daß schon mit Be-
< l̂"n d.-ü nächsten Schuljahres in 2 Militär-
U'tt^^^iehungshä'uftln ParaNcl-?lbth.ill,ngen
!>"?." Oberen Jahrgängen, gegen Ausiassung
ocs ,. und in der Folge' auch deü 2, Jahr.-
gangcs daselbst gcl'ildet werden, das ferner
^ahlzoglinge und Bciftlingc in den zu Prerau,
Brucl a.j^. „ „d Fischa« befindlichen » Unter-
Elzichu^gshallscrn, über den Normalstand die.
scr ^»"lalien lmd nach Zulässigkcit des Belags-
raumeö daselbst, gegen Berichtigung deü für
eincn Zahlplatz in den Unteroffiziertz-Erziehungs
Anstalten festgesetzten Biköstigungs-Pauschalbe-
traget' aufgenommen werden.

Hiemach wird mitBeginn deö nächsten Schul-
jahreö », dem UittenVrzichungshause zu Prc-
rau eine Parallel^Abtheilu"g deß »., ia jenem
zu Brück a.^', eine solche Abtheilung deö 2,
Jahrgange?, aufgestellt werden, dagegen wirt
m jenem zu Fischau die Aufnahme der Aspî
»anten wie bisher in den l- Jahrgang statt
finden.

Die Vormerkung der Aspiranten für die
Aufnahme in die MilitärUncerOrziehungShän.
ser hat fortan vom zurückgelegten 7ten bis zum
vollendeten lU. Lebensjahre (bis Ende Sep-
tember jeden Jahres, gerechnet) zu geschehen,
jene Aspiranten aber, welche das U. Lebensjahre
überschritten haben, müssen bereits die Elcmcn-
ter.Schultcnntnisse besitzen, um in eincn höhe-
ren Jahrgang eingetheilt werden zu können.

Wien am 15. August »««»-
Vom k. k. KriegSministerium,

Z 4 3 l . » (2) Nr. 1,555.
Kundmachung

wegen Besetzung einer Zwil-Pensionarstclle im
k, k. Militär-Hhierarznei-Institute.
Zum Zwecke der Besetzung einer mit l .

Ottober »8U3 bei dem k. t. Mi l i tär-Thier ,
arznei - Institute in Wien in Erledigung kom-
menden Zivil-Pensionärsstelle mit einem Jahres
stipendium von dreihundert fünfzehn Gulden ö. W
wird hiemit der Konkurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle, deren Genuß
2 Jahre oder 4 Semester dauert, müssen ent-
weder gradunte Zivilärzte oder approbirce Wund»
ärzte sein, und haben ihre mit den Taufscheinen,
den medizinisch-chirurgischen Studienzeugnlsscn,
dem Diplome und Moralltälszeugnlsse, dann
mit den Beilagen über allfällige Sprachtennt-
nisse und die schon geleisteten Dienste versehenen
Gesuche längstens bis 25. September l. I . bei
ocr ». ö. Stalthalterci zu überreichen.

Bewerber, die bereits bei einer Behörde
in Dienstleistung stehen, haben ihre Gesuche
durch die Behörden, bei welcher sie angestellt
sind, zu überreichen.

H5on der k. k. n. ö. Gtatthalterei
Wicn am ». Eleptemdsr »»«3.

Z, 430. :. (2) 3ir. ' "«> ,«« , .
Konkurs - Ausschreibung.

Bei der k. k. dalmatinischen Scatlhalterei
ist eine ForstpraklikantenstcUe mit dem Adjutum
jährl. 3U? st. 50 kr. öst. W. zu besetzen.

Bewerber um diese SteUe haben sich über
die allgemeinen Erfordernisse, ihre forstliche
Ausbildung und Sprachkenntnisse, wobei jene
einer slavischen Sprache unerläßlich ist, auSzu-
weiscn und ihre eigenhändig geschriebenen Ge-
suche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis
»>. Oktober l. I . bei dieser Scalthalterel ein-
zubringen.

Von der k. k. Statthalterci von Dalmaticn.
Zara am »» August l««3.

Z. 4»3. » (2) Nr. , l « 2 »
V e r l a n t b a r u n g .

Es ist bei der Üinzcr Theresianischcn Mil itär.
Stiftung gegenwärtig ein Sliftungsplatz für
einen Knaben offen und werden voraussichtlich
bald mehrere Stiflungsplätze für Knaben sowoh
alS für Mädchen zur Besehung kommen.

Nachdem gegenwärtig kein Kandidat fü,
Knaben und nur sehr wenige Kandidatinnen für
Mädchen-StiftungSplätze in Vormerkung stehen
so ist die Ausschreibung cinetz KoukurscS mi
dem Bewerbungs'Termine bis Ende d. M . an
geordnet worden.

Auf die Linzer Thercsianischen Mil i lär-St'f-
tungsplähe, welche, und zwar für Knaben jähr-
lich 29 fi, 4 " kr., dann für Mädchen 25 fl
4U kr. öst. W. betragen, haben nur solche Sol
daten-Waiscn vom Feldwebel und Wachtnmi^'l
abwärts einen Anspruch, welche bemli das V
Lebensjahr erreicht, dai !5 . Lebensjahr aber >uch
überschritten haben.

I n den Eingaben der Bewerber, welcy
mit den Trauung«« und Todlenscheinen der El

' lern oder doch des Vaters, dann dem Taus
s,I'.in und ärUl'chen Zeugnisse üb,, die <«es»nd

>eil deö Aspiranten zu belegen sind, muß ferner
urch die betreffenden Dokumente, deren siit-
iche Aufführung; der Umstand, ob dieselben

geimpft sind, die Acrmögensverhältniffe der
ältern, die Anzahl der versorgten und unver«
orgten Kinder; die Dienstzeit und die Konduice
es Vaters ersichtlich gemacht werden.

Die Gesuche sind längstens bis 2<», d. Mts.
>e> dem t k. Erginzungebezirks Kommaudo des
7, Linien - Infanterie - Regiments in Laibach
ingehen zu machen.

Von der k, k. Landesregierung.
Laibach am 14. September l»«j3.

Z. 434. n (2) Nr. 7,27.

Kundmachung.
Die neuaktivirte, vom verstorbenen Franz

demscher aus Krainburg errichtete Studenten-
liftung mit zwei Plätzen, im Iahresertrage von jt
^2 fl. 5»« kr. ö. N . , wird h',mit zur Besetzung seil
dem Beginne deö Schuljahres l k « ' / , ausge^
chrieben. — Zum Genusse dieser Tl i f tunq,

die von der l , Gymnasialklasse angefangen in
allen Studienabtheilungen forlbezogen werden
ann, sind arme, wohlgesittete, talcntirte und
ut studirende Jünglinge, welche in der Stadt

Krainburg geboren sind, berufen. — Daö »er-
eihungsrecht steht dem jeweiligen Stadtpfarrer
n Ärainburg mit der Kirchenvorstehung zu —

Jene, welche sich um diese Stiftung bewerben
wollen, haben ihre mit dem Taufscheine, dem
Dürftigkeitü- und Impfungszeugnisse, dann mit
Den, einen gulcn Fortgang nachweisenden Bchu!»
zeugnissen der l,tzt,n zwei Ichulsemcster beleg-
ten Bittgesuche im Wege der betreffenden Stu
dien. Direktion bis Ende Oktober l, I , anher
ju überreichen.

Von der f. t. LandeSreglerlüia.,
Laidach am l « September lk«3.

Z. 427. « (3) N., ?25.l,

Kundmachung.
Bei den f. k. Posterpcditionen in ?aaft,

^ranzdorf und Prestranegg sind die Erpedien
lenstellen zu besetzen.

Näheres in Nr. 2 lN dieses Blattes.

K. k. Post-Direktion Trieft, am l2 .
September l»63.

Z. 4 l 8 » (3) Nr. N 3 2 l .

K u »» d n« a ch «» n g
Zur Sichcrstellung der Belpflegöbedürfnissc

im Subarrendirnngswege für das Auslangen
vom I . November 1^03 biß Ende Oktober
>«64, für alle Stationen des Laibacher 8ter>
pflegsbezirkes wird am 22, September lUUA
Vormittag« >« Uhr in der Kanzlei der k, k
VerpstegSbezirks-Verwaltung zu Laibach e,ne
öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher Offerte
stattfinden.

5ia'heres über diese Behandlung in der,
in Nr. 2lU dieser Zeitung enthaltenen Kund-
machung.

Z. 42«. n (2)

Kundmachung.
Vom k, k. 7. Feldjäger-Bataillon zu Neu-

stadtl wird hiemit bekannt gegeben, daß Mon-
tag den 2 l . September o. I . Vormittags
w Uhr daselbst nächst der ärarischen Kaserne
» Ttück schweres und 15 Stück leichte zum
I»!»».'>N'«,-«nt!-«erkauf klassifizivte ärarische
Zugpferde im Wege der Lizitation veräußert
werden,

Kauflustige werden hiemit höflichst e
laden, gleich bare Bezahlung bedungen und
die Pferde an den Meistbietenden ».lnlcinaeq^.n

Neustadt! am 13, Tepleml-
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Z. ,63«. Nr 4Ul2, 4583, 455«,
>, 45,2«, 45 > 2 Merk.

(5 d i k t.
Bei dem k, k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach ist unterm 5. September l. I , die
Eintragung nachstehender Handelsfirmen be-
williget und veranlaßt worden:

I n die Register für Ein^elnsirmen:

für eine Landes-Produktenhandlung in Laibach,
Firmainhabcr Josef G r e g o r i t s c h , Kaufmann
allhier;

für eine Spezerei - und Landcsproduktenhand-
lung, Firmainhabcr ?llerander D l « o , Han»
delsmann allhicr;

für tine Spczerei- und Materialwarenhandlung
in Laibach, Firmainhaber Josef P u t r e , Han»
delsmann allhier;

für eine Material-, Spezerei- und Farbwarcn-
handlung, Firmainhaber I o h . Bapt. J u s t i n ,
Handelsmann hier;

für eine Tuch-, Achnittc und Modewarenhand-
lung in Laibach, Firmainhabcr Phil. G ä r t -
n e r , Handelsmann allhier.

Lalbach am 5. September »8«».

^ 1827. Nr. 4477 und 4422. 4423.
« 4424.4425.4428.4429.
.. 4432. 4450. Merk.

V d i k t.
Beim k. k. Landes- als Handelsgericht«

zu Laibach, sind am 29. August »8«3 nach-
stehende Firmen eingetragen worden.

1, in die Register für Eilyelnfirnm,:

Finlialnhader Leopold G l o d o » ' n i t für eine
Eisenwarenhandlung in Eisncrn;

Firmainhader Anton G l o b o « n i t in Eisnern,
für «in Eiscngeschäft in Eisnern;

Firmainhaber Johann G l o b o / ' n i k für ein
Eisenwarenqeschäft in Eisnern;

Firmainhaber Johann W i l che r für «ine Gc<
trcide - und Landes - Produktenhandlung in
Lalbach;

Firmainhaber Vinzcnz S e u n i g für eine Lan
des - Produktenhandlung in Laibach ;

Firmainhabcr Valentin V . C S u p an für
eine Tuch- und Hchnittwarenhandlung in Laibach;

Firmainhaber Johann Nepomuk M ü h l c i s c n
für ein Material - und Spezerci - Kommissions-
„nd Speditionsgeschäft in Laibach;

H. i» die Register fur Vesellschnftsstrmcn :

Firmaführcr «nd offcnc Gescllschaftcr : Johann
B a u m g a r t n c r , Lamillo B a u m g a r t n e r ,
Johann B a u m g a r t n e r ^ , , n , , für cine Landes-
Produktenhandlung in Laibach;

Firmainhabcr Andrcaä Ritter v, G r e d l c r ,
Hof- und Gcrichtsadvokat und k. k. Notar in
Wien, Pphilipp Graf v. S p a u r <k V a t o r ,
in Salzburg, Dr. Alfons von W i d m a n ,
Gutsbesitzer in Tricnt, Prokuraführcr Friedrich
L a n g e r , Direktor.

Laibach am 2». August lU«2.

., (.!) Nl. 3!^,
E d i k t .

Von rem k. l. Vczirksamte Nadmanusrmf, s,i,i
Gcrich«. wild dem Kiemen Kersnik. tlüslmalige» Ve>
siher au tei Mllblrealität in Moste Nr. !'. une rcssin
üUfaUisse» NechlHuachfolger» hiermit crülner!:

Es !>>>l'e M„a N„i uo» Moste Nr. 5 wider die>
,elbeu die ülag« a», Aueilcnuung des Oigeilthum.
rechtes aus die Ue».na»b«i,.,iilät. Nek».-Nr. 103̂ -<
All Herrschaft Nadma>,u«d°ls. >„ z, , Ersihung "ul.

pru^. 24, August 1863, Z. 3131. Hieramts eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagsaftuug
auf de» 5. Dezember d. I . früh 9 Uhr mit l>tm An-
hange des §. 29 ». G. O. angeordnet. u»d de» Oe>
klagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Anton Freimittcl uon Nadmaniisdorf als ^urulur »<!
llcluin auf ihre Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen werden oiese!l>cn zu dem Ende velllä»-
digt. daß sie allei'fall« zu rechter Zeit selbst zu erschei"
nen, oder sich einen auvlru Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wlrd.

K. l, Vczirksamt Nadmannsoorf. als Gericht,
am 24. August 18li,'l,

Z. 1760. (3) Nr.
E d i l t.

Vom l. k. Vezilksamte Radmaimsdors. als Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Kaspal Meuzmger
oon Felstriß, als Verlaßkurator der Valtliolomäuö
Smulauz'schen Verlaßr«alität. wegen Konstalirnog ees
Aktiv' und Passivstandes. in die öffentliche Versteig»'
rung der. in den Verlaß des Vartholomäus Smukanz
gehörigen, im Grundbuche der Heischaft Veloeö û!»
Urb.'Nr. 1017 vorkommenden, z» Mod «u!» H, Nr 5>
gelegenen, gerichtlich auf 1862 fi. 40 kr. geschaßten
Realität und rci Fährnisse bewilliget, u»o zur Vor«
»ahme deisebeii tie Tagslihuugc» auf deu '», Oktober.
5. November m>d deu 7>. Dezcmbti V. M. 9 Uhr iu
loko der Ncalüat mit dem Anhange bestimmt wordc».
daß die Realität und die Fährnisse nur um oder übci
den SchähuüMvellh hiutaiigegebl!! welden.

K. l . Vezirlsamt Radm«ünsdorf. nIS Gericht,
am 4. August 18l'.l',.

Z. 1761. (!'.) Nr. ^ ^ , ü ,
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamlc Nadmann.-doif, als
Gericht wire hiemit bekamlt gemacht i

Es sei über A,>s»cheü ees Ignaz Iegliz!, als
Rechtsoachsolgcr sciiieö Valers Jakob Iegüzh vou Pra>
presche, gege» Gco>,i Schoklizl, uo» V^ldcs, wcqc»
aus don gerichllicht» Veigleiche vom 6 Iu»i l^l!2,
Z. 15>l>!);, mit VezUti a»l tie Emantivurwng vom 24>
Dezember 1862, Z, 3666. schuldigen 210 fl, öst. W.
c. ». <., i» die lckutiuc öffentliche Vcrsteigcruug der,
dem Lthtein gehörige». im OnmtN'iich? dcr Plol>llci>
gü>t Navma>,nörc>li >„!, Uil>,«Nr, «!'>, Nltf,°?ll. «5»,
voilommeuven Ncalität, im gciichtüch cll>o!>c»e» Hchaz-
zungswrNhe vo» 367? fl. .') kr. öst, W., gewilligtl
und zur Vornahme derselben eic sscill'ietiiügslligslißunsss»
auf dcn 12. Oltoder, <iuf dcn l . ' . November »nd m>f
re» 12, Dezember d. I . , icdcsmal Vormülags um 9
Uhr in tcr NintSk.inzlcl n,it Kim Auliauge bestimmt
woiden, daß die fcüzulnetenve Realität »ur bei eel
lshleu Feilbieluog auch unter dem Sckähungsivertbc
an den MeiNbiete»dcn hintangegebeli weile.

Das Schähungsprotokoll, der Glundbuchscltlak!
und die Lizilalionsbepinguisse lönue» l>ci riesem Ge-
richte >» den gewöhnliche» AiiitSstüiioeü ci»gesel,'en
welten.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdoif. als Gericht,
am 28. I n k 1863,

Z. 1762, <N1 Nr. . ^ l 3 ,
E d i k t ,

Vom k. k. Vezillsamte Nadmaiinödorf. als Gc>
richt, wiio biemit belannt gemachte

Lö sei über das Ansuche» der Ursula Slroj von
Laaö, nilch Hrn. Dr. Lovre Toman, gegen Variho-
lomäua Wc»< von Nezhlz. wege» a»s dem Urthcilc
uon, 23, Dezember 1«62. Z. 462i). schuldigen 105
ft. ösl. W. c. 5. <-., i „ d,e clckulive öffcmliche Ver̂
steigclung rcr. dem Keßler» gehörigen, im Grun^uche
ocr Hellschafl Vc>^ce >>"I. Ucb, > Nr. 544 vorkommc»-
dc» iyanzhube und Mahlmühle, im gclicht,ich erliolic.
»e» Echäyuügswcilhe von «36>! st. öst. W-. gcwilli»
,,et u»o zur Vc>l»abme derselbe» die .ftilbictungötag'
sahungen auf de« 24. Oktober, a»f tc» 21. Novem»
ber u»r auf reu 22. Dezember 0 ^,, jedesmal Vor«
mitlagö um 9 l lhi in dcr Amlilanzici mit rcui An-
hange bestimmt woidcu, daß die fcüzublctcudc Nca»
lilät »ur bei der Ithtc» Feilbiclung auch »»tel dem
Schähuugswertl,'« a» oc» Meistbitteurcu hintangege'
beu iverle.

Das Schäßuügsprotololl. del Grundbuchöeslrak,
mid die^izüaliousbtdinguisse löuncu bei diesem Oerichlc
lil reu geiuöhulicheii Amlöstuuden eiugcschc» werde».

5l. k. Äezirlsamt Nadmaunsrorf. a!« G'iichl, .il„
4. August l«'!!'..

^ . 1763 <3> ?ir. ^<ü».
Ü d i t l.

Vo» re», k. l, ^ci!rttai»te Radü'mmödolf. als
Gericht, wird hiemit bekannt gcmächi.'

Es sei über das Ansuchen des Hrn. Franz l.'eg<,<,
»>« Nechlönachsolger seines Vaters Iob>i»n <!cgat uo»
^ ' " « . ge,i,u .̂'orenz Legat, unter Verlielung ftim^
Vl'llnmidci ilgncs i!egat uud ^ll'ha»» Preltner ul,'»
Auriß. ivege» a„s dem Vergleiche von» ix , Zelxiim

,, >,„ ^ .. , „ —
11842. Z. 160. schuldigen 705 fl. 86'/, kr. ösl. W.
^«:. ,<«. c,, in die erekutlve öffcutlichc Velsin,il>n„g der.
dem licyteln gehörige», im Glnndbüche dcr Gült «ecö
^ul» Rckif,-Nr. 7 vorkommende» Hubreaüni!, im ge-
richllich eihobcne» Schal)u»g?wer!he von .".!<'>« fi. öst.
W., gewilliget und zur Vornahme dei selben die Feil,
bietungslagsahunge» auf de» 2<». Otlober. a»f den 2»).
November uud auf de» 21. Dezember d. I , , jedesmal
VolMitlagS um 9 Uhr i» der Amlskauzlei mit dem
Anhangt bestimmt woiden. daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch unter
Schähuugswerlhe an den Meistbietenden hinlangegt'
den werbe.

Das SchätMigsvroiololl, dcr Griindblichsextrakt
uud die Lizitationsbedingnissc können bei diesem Ge»
richte i,l' den gewöhnliche» AmtSstlindc» eingesehen
werden.

K, k. Bezirksamt 3ladmanns0oif. als Gericht, am
31. Juli 186-!,

Z. 1764. (3) Nl . 3<)7(».
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Nadmiunsdorf. als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über vas Ansuchen de« Anlcm Zwirn uo»
Weibnach. gegen Iehann Gratz! von Pormnift, W5'
gen aus pen, Ulthcilc vom 9. Mälz 1>!63, Z, !»5»5»
schuldigen 263 fi. öst. W. c-. ,>i, <>„ i,, d>e erskutioe
öffentliche Versteigerung der. dem üeMern gehörigen,
im Glundl'nche >»>' Post.'Nr. 22ljü' Nektf.°Nr. »,
Post, N l . .'2, Rckf,,Nr, X, Post.Nr. 132, Nektf,.Nr.
49, Poft.'Nr. 170, Nek!f,-N>', !<!, !»> Sladtgn» Rad-
manusdoif uolkomiuendc» Realität, so wie der Fahl»
nisse, im geiichtlich erhobene» Schähnngswelthe von
349^ st, (5, M , , gcwil!i,jcl nud zur Vornähme te>
ftl!>en rii! Hffilbictnngslagsaßnngl» aus de» 13. Okl»!^,
auf ten l3 . Nnuenibcr und aus c>cn l!>. December o,
Z,, jedesmal Vol>ni!lags um '.» Uhr in» O>!e der Nca-
I,tät m,t dem Anl'.nige liestimmt woiden, dast r<c
fl!!^ibic!cubc Rcalilät nur bei dcr lehlcn, die Fabrnissc
ragsgen bei dci ü. Feilbiclung anch unter dem Sch^i
,ung<?ivcr!he an reu Meistbietenden hintaügegeben werde,,.

Das Schätzungövrololol!. der Oruüdbnchöerttafl
und die ^izilalillnsdedingnisse können l>ci dicse,»
Gerichte in den gcwöhnliHe» Amlsslunre» cixgesehr,!
werden.

X, k. Ve,iilsam! Radmnnneoovf, al^ Gcrich! . am
I!», August I«<^>,

2- >7x'., (3) Nr. .!»»?.'
E d i k t ,

Vom k. k, Vezirköamie Wippach, als Gench,,
wird bclaniN gcmach!, rast reu ln der Elcku!ion«s>ichc
eeö sslanz Tcncic uo» Schwaiiendeig gcgen Johann
ssoba» von Porkray >^>«, ','< si. 1>> kr. zu vfrsuineisi«'"-
den Tabulargläübiger» Hr, Karl Nosman». or,! Ä,i
»es Schiiza geb. Schaden,! »»bclaxnle» Aufcn,I,a>>
ieö und eeutn ebenfalls unliefs.nnlcn Ncchlöüacksiilgsr!!
del hiesige t. k. Notar Dr. ?o;nr als Kuvalor auf,p.
stcül ivxide, u»d denselben alle andilsell'fn z» leitcnren
Erledlgnügen zugestell! werds».

K. k. Vezlrksaml Wippach, als Gericht, nm I:',,
August 1X«',,'!,

Z, >«>«!, <3) Nr. 3 ^ l l ,
(̂  o i t t,

Vo» rcm k, r. VezillSamlc Stein, a>s Gericht,
wird mil Vezug auf das di,i)glrlch!>iche Erlkl voni 2l>,
I»n< l. I . , Z, 2962. hicmit bekannt gemacht, daß
die in der Ll.kulionSsache dci Fvau Man,i Sucüna
uon ^'aidach, lurch Hrn. Dr. Kaixschilsch, gegei'
Josef Podboischel von liaak, >»̂ l<,. sch^isi.^,, .",»l fi,
9<» kr. und l')8 fl. 16^, f i , . ,„!l dem di^'gcsichlüche,!
Pcscheite ede>. 26. Inni !««'>.">, Z. '.","'>'.', aus dl» ^'.',
August u»o 22. Ssplcml'll !, I , angeol^net gewesenen
Tagsayüüssc» der. dem Elekuic» gedölige». im Or,,„d
l'uchs Habdach >̂>!> NNf.' ?!r, "><; voikommcnden. a»f
1165 ft. 4<» kr. bcwerlhcic» Ncalilät, als abgehalten
aügcsehc» wcrrcu. une daß es bei orr auf dc„
Olwbcc l, I angfoldültl» drills» »nd ie^en Feil«
bietnng sei» Verbleiben habe.

N, k, Bezirksamt Stein, als Gericht. am !-'>,
August 18<!3,

Z. ' ^ l 9 , l,">> <,ir, 62^1.
E d i l t̂

Äc» l?im k, l, slädt, deleq. Peziiksgerichte Ne».
">'r<I w,ld im Nachhange zum dießgerichüichen Goilte
"um 2?. Mai d. I . . ^;, -',.'',,',7. hicmit bekannt gegebene

Es sci ^i der mi! d,m Vesclilioc uom 27. Mni
1^63. Z, -!'!<!7. in del Ellkl,!il,'»isachc der,hm,slm,im
Tn'glinz uo» Raan. gsgcu Hosef Vclle uo„ (Yotlicii.
lorf, auf den Y4, Anqxst l«l!,'! an^orbnclen I. Ncal>
^ilbieluug liclu Äauft»Nig,r erschiene», weßhalb es

l>ei der auf r,u 23. September uub ,.'. Oktober l>. I .
auberanmie» ». »»h <<>. öeilbietung scl» Pclbl.ibeil
habe.

ss. l. siaot. d»lcg. Vezillsgtlicht Neustadll, am
.'7, August 1^63,


